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Sir ® 3fluftriertC fdjuieijctifctie §an0»ertet=3eituug (.Organ für bie ufftjteaeu Aublifationcn be§ ©cpmeij. ©emerbeberetnS).

^crbauurtg beS 23ad)eê üom öuedengebiet Été gut gorfi>
"9e 50 jßrog. for roirflidben Soften big gum Éîûjimum
«oit 148,750 gr. alg 50 ^rog. ber SSoranfctjlaggfumme
3"t 291,500 gr. ; b) für bie $orreïtion beè untern
jUfeg, Don ber Jorftfäge bis tiad) Selp, 40 $rog. ber
glichen Soften big gum SRagimum bon 184,400 gr.
Hg 40 jßrog. ber $oranfif)Iaggfumnte bon 461,000 gr.

Sabrifbranb. 3n 33 a b e n hrccb am 22. SRai
Hotgen 5 Uf)r in ber © I e cb to a r e it f a b r i ï 93f e r

u. © o. geuer aug,^ bag fdptetl einen betrüblichen
wraïter annahm. ®ant ber borgerüdten ©tunbe

Jfo ber bötligen 'SBinbftitle gelang eg bem rafdfen
.'^greifen ber gefamten ©abener ^euerroepr, innerhalb
Her @tnnbe bag geuer gu lofalifieren. immerhin ift

9ange ®ad)ftu^i eineg (Sebaubeftügetg gerftört ur.b
''«toeife and) bag unmittelbar barunt'erliegenbe @tod=

5)er ©traben foil redit bebeutenb fein, lieber
Urfprmtg beg geuerg berlautet momentan noch

'wtg; er bürfte toa^rfdjeinlidj in einem fd)led)t funt=
"nierenben Dfen gu finben fein,

v. folgen ber ©aufrtftê. 3n eine üble Sage finb
'yen grü^ling bie ©teinbredjer unb ©teinljauer ber

^'einbrüt^e bon Dtlfmarfingen unb SDMgentoil (Slargau)
Rommen. SJlit Ungebulb bafo" fie fon gangen
jHtnter über auf ben Sföieberbegittn ber Slrbeit geharrt,

nun, ba bie geeignete geit ^erangefomtnen ift,
' 'Ht eg fid) Ijeraug, ba| bie Steinbrüche biefen @om=

yer unb bieHeidjt mehrere Safjre binburcb toegen 9Jian=
sj?® an ©efteHungen nicht ober fcoch nur in befdjrärdtem

betrieben werben tonnen, ®ie Steine bon Dtb=
[^fingen unb Sülägemoil gingen bigfjer faft ausfd)lie§=
-A nad) bem ißlabe gürid), unb ba bort gegenmärtig
''e bebenflidje ©autrifig l)errfd)t, fo ba6en bie Unter«

& Atter biefer ©teinbrüdje ploplicb ben ©rojgteil ihrer
J^ffbaft Oerloren. 3" bebauern finb namentlich bie

9lteid)en gamilienbäter.
u. ®laurergewerbe. ®er fcbmeigerifdje 9Jlaureroerbanb

^ fu ißfingften feinen ©erbanbgtag in Sugern
sa' @g bianbelt fid) um bie SluffteEung berfdjiebener

i"iate gegenüber ben Slrbeitgebern : Sdiitmirtung bei

m • ""9 Slrbeitgberträgen |>erabfef3urig ber

sjjjj
eftggeit ; ©rfe^ung ber 91fforbarbeitglöbne burd)

§ "'malgeitlöbne ; @£tralol)n für Uebergeit«, 9îot= unb
ûçJfytaggarbeit; Slugfdjlufe bon Arbeitern unter einem

wtn Stlter ; ©erbot ber grauenarbeit. 9lug legerem
5" fcbliefert, mid bie grauenarbeit and) ing

te(f9etbetbe einbringen, mag aderbingg nidEjt mehr
"H märe.

«Tßütiiftcrtc ©migemerbc iit ©erltn hat gegen»
bej Slabtberroaltung bie @treittlaufel=©erlängerung
^termine entfpredjenb ber ®auer eineg ©treiteg
W pefefet. ®ag ©augemerbe in ©erlin unb Umgebung

[jiW in einer Söeife gu organifieren berftanben, bafs

'''(fit tf ,®f^ung aud^ gegenüber ben ber Drganifation
ftü^. beigetretenen Angehörigen beg ©augemerbe bod»

ift, 39 gu beherrfiben imffanbe ift, irtbem bafür geforgt
^tful öon biefer ©eite Sonturreng gu madien
Umq 9^' toerben modte, biefer Sünturreng bie ©efdiaff»
ift erforberlichen SJlaterialien unmöglid) gemacht

^it -^o6on aud) im ©erliner ©augemerbe bie
ihre frühere ©ebeutung gang berloren.

— ' " «Wr yvitvio — ^iiv fctc yvrtvtr».

j. Ärnfictt.
Reiten bietet am beften in@ebäuben, mo unten Diafcfjinett

58oh» ?Hen bag ïltollen unb ©eräufd), pifdjen bie SBöben ober

b Ii» gut fleft. Slugfunft jitm boraub beften Sauf,
"fertigt in- ber ©djtoeij aueb Iforietlaubtiotograbtiicn

1B1

143. Auf htclcbe äBeife beförbert man am biHigftcn unb be=

auemften bag ©runbmaffer aug einem ca. 4—5 m tiefen Setter an
bie Dberflätfie, tneit Slanatifierung feblt?

144, Auf toetebe SBeife taffen fid) am beften mit groben
Saften belabene Sbrangbortfdjiffe (otjne eigene SAafdiinc) quer über
einen fg-tnb fdpaffen unb mer erftettt folcpc Anlagen?

145. S5Ber fabriziert folibe ©cfiüpen für ©ocogmebftiiüle?
146, 2öer liefert ©ifen« ober ©tafjtbtedjîeffet mit Soppel«

manbung unb 12—16 cm ^mifHenüoblraum, gefefiroeibt, hermetifd)
berfdjliebenb nad) 3cid)iutng @ef(. Offerten unter Ar. 146 beför»
bert bie ©ïpeb.

147. 2Ber liefert echte S8iiffet=£riebricmen in gavantiert'gäber
Dualität? Offerten erbitte man unter Ar. 147 an bie ©ppeb.

148, Sann bei 28 m ©efälle eine Obftmiifjle mit fleinen
©teinmalsen ober eine ®refdpmafd)ine getrieben merben? Siefgaupt*
leitung ift 400 m ju 120 mm, bie 3nteitung 6 m p 75 mm.

149. ASetdje firmen liefern mietmeife Salinen unb flaggen»
tüdper su ©eforationgjmeden bei einem ffefte?

150, 2Bo bejiebt man bag befte fßolieröl unb meldpeg ©efdpäft
liefert fjourniere? Abreffcn an S3, ©antenbein, med). Sdjreinerei,
3enaj, ©raubünben.

151. 3Bo märe ein Seprbud) erpältlid) über Sonftruftion unb
föau bon fleinen ©atterfägen?

152, 2Ber mürbe färntlicpc ©jenteite liefern gu einer gang
fleinen ©atterfäge? Sicpte ©atterbreite 1,20 m, .fjitbljöljc 30 cm.
Ober mer hätte ein älteres, nod) gut erhaltenes Ißerf foldjcr ©röbe
gu Oerfaufen?

iHutioorten.
Auf Jrage 100, ®ie ffirma Sitnbig, SBunberli u. Sie. in

lifter, ©pegialfabrif in ©chmirgetfcpleifmafdjinen, ift bereit, bas
@d)leifen fragl. Spiralbofjrer gu bittiger Seredjnung gu übernehmen,
äßenn ©ie inbeffen biel mit ©piralbohrern arbeiten, märe es Biel«

leicht für ©ie ratfam, felbft eine entfpredjcnbe ©piralbohrerfd)lcif=
marine angufdiaffen. ©ine foldjc macht fich rafch begahlt unb ift
bon obiger girrna fchon bon 150 ffr. an incl, ©Reiben erhältlich-

Auf ffrage 116, Sin Sieferant bon hölgernen Heugabeln unb
Bin gerne bereit, mit grageftetter in Serbinbung gu treten. ©. ©djmib«
haitfer, Aeu£ird)«©gnad), ®hurg.

Auf ffrage 116, §eurcdjen fabrigiert unb liefert gu ©n gros
fßreifen 6. Sidjfcl, fAeldmait.

Auf ffrage 117, 3®ünfd)e mit ffrageftetter in Serbinbung gu
treten, ©b. Aatti, ©iereng (©Ifab).

Auf (frage 117, Sßünfdie mit ffrageftetter in Serbinbung gu
treten. A. Aietmann, Sehtteiftenfabrif SBülflingen.

Auf (frage 118. Aunbftäbe in allen ®imenfionen liefert bil«
ligft A. Aietmann, Äehtteiftenfabrif SBülflingen.

Auf (frage 118. Sonnte folche faubere Aunbftäbe; liefern.
Sfofef Alütter, ©am8tagern»Aichtergmeil.

Auf (frage 118, Aunbftäbe feber Art fabrigiert ©. Sichfei in
Aleldjnau.

Auf (frage 118. SBenben ©ie fich gefl. an 3ofef ©dert, ffa«
brif für §olgbearbeititng in Sreuglingen, Santon ®hurgau.

Auf (frage 118 unb 119. 2Bünfd)e mit ffrngeftettern in
Sorrefponbeng gu treten. Albert SBibmer, ®rcd)Sler, Aleiringen.

Auf ffrage 118 unb 119. 2Benben ©ie fich au A. ©enner
in Aidjtersmeil.

Auf ffrage 119. Sßenben ©ie fid) gefl. an A. Aietmann>
Sehtteiftenfabrif, 2Bülflingen.

Auf ffrage 120. Voies Décauville ainsi que tuyaux gal-
vanisés fournissent comme spécialité Roetschi & Meier, Zürich V,
Bisengasse 3. Prix sur demande.

Auf (frage 120. La maison Fritz Marti de Winterthur
a toujours disponible des quantités des rails et voie Decauville
vagonnets etc. dans ses dépots de Bern, Yverdon et Wallisellen;
Demandez les prix et prospectus.

Auf (frage 121. ©djöne buchene ®ritte genutet unb geftabt,
liefert promt unb preiêmiirbig bie medianifche ©djteinerei 3- SBetter«

malb, ®agmerfeflen, Santon üugerit.
Auf ffrage 121. ®eilen ergebenft mit, baß mir ßieferanten

bon fertigen 43 cm biefen, borne geftäbten unb genuteten buchenen
©tiegentritten 1,20 m lang à 3 ffr. ca. per ©tücf finb, Angabe ber
Sreite ber Stritte nod) ermünfept. ©ebr. .öaab, 2Bolt)itfen.

Auf ffrage 121. (fertige budiene ®reppentritte, geftäbt unb
genutet, liefert jfrieb. Aloo8, Bimmermeifter in Qttnau, St.- 3ürid),
unb münfdjt mit ffrageftetter in Unterpanblung gu treten.

Auf ffrage 121, Suchene ®reppentritte liefert 3hnen bittigft
A. Aietmann, Sehtteiftenfabrif, Alülflingen.

Auf ffrage 122. SBcnben ©ie fid) an Arnolb SSrenner u.
©ie., «afel.

Auf ffrage 124. 3- ©onnentnofer, ©eilerci, ©tein a. Ap.
liefert prompt unb bittigft Srapnenfeile I, Qualität.

Auf ffrage 124. ®ie ffirma A. ©enner in Aicptergroeil liefert
folcpe ©eile unb teilt auf gefl. Anfrage Areife berfelben gerne mit.

Auf ffrage 124. ©äge^Srapnenfeile fabrigiert A. u. ©. §uber,
Sßfäffifon, Santon 3üridp.
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Erbauung des Baches vom Quellengebiet bis zur Forst-
6ge 50 Proz. der wirklichen Kosten bis zum Maximum
von 148.750 Fr. als 50 Proz. der Voranschlagssumme

291,500 Fr.; b) für die Korrektion des untern
Trusts, von der Forstsäge bis nach Belp, 40 Proz. der
^rklichen Kosten bis zum Maximum von 184,400 Fr.
vls 40 Proz. der Voranschlagssumme von 461,000 Fr.

Fabrikbrand. In Baden brach am 22. Mai
Vorgen 5 Uhr in der B l e ch w a r e n s a b r i k Mer-
W u. C o. Feuer aus,^ das schnell einen bedrohlichen
Mrakter annahm. Dank der vorgerückten Stunde

î>vd der völligen Windstille gelang es deni raschen
Wgreifen der gesamten Badener Feuerwehr, innerhalb
.vier Stunde das Feuer zu lokalisieren. Immerhin ist

^ ganze Dachstuhl eines Gebäudeslügels zerstört und
Zuweise auch das unmittelbar darunterliegende Stock-
?vrk. Der Schaden soll recht bedeutend sein. Ueber

^ Ursprung des Feuers verlautet momentan noch
..Ms; er dürfte wahrscheinlich in einem schlecht funk-
Gierenden Ofen zu finden sein.

.Folgen der Baukrisis. In eine üble Lage sind
'vsen Frühling die Steinbrecher und Steinhauer der

Steinbrüche von Othmarsingen und Mägenwil (Aargau)
Kommen. Mit Ungeduld haben sie den ganzen
hinter über auf den Wiederbeginn der Arbeit geharrt,
.vd nun, da die geeignete Zeit herangekommen ist,
Wt es sich heraus, daß die Steinbrüche diesen Som-ì und vielleicht mehrere Jahre hindurch wegen Man-

an Bestellungen nicht oder doch nur in beschränktem
taße betrieben werden können. Die Steine von Oth-

^singen und Mägenwil gingen bisher fast ausschließ-
H nach dem Platze Zürich, und da dort gegenwärtig
vv bedenkliche Baukrisis herrscht, so haben die Unter-

^ Mer dieser Steinbrüche plötzlich den Großteil ihrer
x)dschaft verloren. Zu bedauern sind namentlich die
^reichen Familienväter,

z.. Äkaurergewerbe. Der schweizerische Maurerverband
yh zu Pfingsten seinen Verbandstag in Luzern
w ' Es handelt sich um die Aufstellung verschiedener

A, f
täte gegenüber den Arbeitgebern: Mitwirkung bei

Arg > ung von Arbeitsverträgen;. Herabsetzung der
.tszeit; Ersetzung der Akkordarbeitslöhne durch

tz vimalzeitlöhne; Extralohn für Ueberzeit-, Not- und
o^ntagsarbeit; Ausschluß von Arbeitern unter einem

Ä ^ttter; Verbot der Frauenarbeit. Aus letzterem
H. tulat zu schließen, will die Frauenarbeit auch ins
sF.»Mwerbe eindringen, was allerdings nicht mehr
"u wäre.

iizorganisierte Baugewerbe in Berlin hat gegen-

^ Stadtverwaltung die Streikklausel-Verlängerung
vmine entsprechend der Dauer eines Streikes

hyî s^setzt. Das Baugewerbe in Berlin und Umgebung
ez Z'ch j,i einer Weise zu organisieren verstanden, daß

Stellung auch gegenüber den der Organisation
siim.. ^getretenen Angehörigen des Baugewerbe voll-
ist. .'3 zu beherrschen imstande ist, indem dafür gesorgt
de'xi vß, wenn von dieser Seite Konkurrenz zu machen

.vvqwerden wollte, dieser Konkurrenz die Beschaff-
'st ^ erforderlichen Materialien unmöglich gemacht
ÄfM- mit - haben auch im Berliner Baugewerbe die
^WMde ihre frühere Bedeutung ganz verloren.

î -s^ der Prams — Für die Prams.
Fragen.

Seiten Was dient am besten in Gebäuden, wo unten Maschinen
Bot!» das Rollen und Geräusch, zwischen die Böden oder

d l4s 6er? Für gefl. Auskunft zum voraus besten Dank.
^Üigj werden in der Schweiz auch Porzellanphotographien

151

143. Auf welche Weise befördert man am billigsten und be-
quemstcn das Grundwasser aus einem ca. 4—5 m tiefen Keller an
die Oberfläche, weil Kanalisierung fehlt?

144. Auf welche Weise lassen sich am besten mit großen
Lasten beladene Transportschiffe (ohne eigene Maschine) quer über
einen Fluß schaffen und wer erstellt solche Anlagen?

143. Wer fabriziert solide Schützen für Cocoswebstühle?
146. Wer liefert Eisen- oder Stahlblechlessel mit Doppel-

Wandung und 12—16 cm Zwischcnhohlraum, geschweißt, hermetisch
verschließend nach Zeichnung? Gest. Offerten unter Nr. 146 beför-
dert die Exped.

147. Wer liefert echte Büffel-Triebriemen in garantiert zäher
Oualiiät? Offerten erbitte man unter Nr. 147 an die Exped.

148. Kann bei 28 m Gefälle eine Obstmühle mit kleinen
Steinwalzen oder eine Dreschmaschine getrieben werden? Die Haupt-
leitung ist 40V m zu 120 mm, die Zuleitung 6 m zu 75 mm.

149. Welche Firmen liefern mietweise Fahnen und Flaggen-
tücher zu Dekorationszwecken bei einem Feste?

136. Wo bezieht man das beste Polieröl und welches Geschäft
liefert Fourniere? Adressen an B. Gantenbein, mech. Schreinerei,
Jenaz, Graubünden.

131. Wo wäre ein Lehrbuch erhältlich über Konstruktion und
Bau von kleinen Gattersägen?

132. Wer würde sämtliche Esenteile liefern zu einer ganz
kleinen Gattersäge? Lichte Gatterbreite 1,20 m, Hubhöhe 30 om.
Oder wer hätte ein älteres, noch gut erhaltenes Werk solcher Größe
zu verkaufen?

Antworten.
Auf Frage 166. Die Firma Kündig, Wunderli u. Cie. in

Uster, Spezialfabrik in Schmirgelschleifmaschinen, ist bereit, das
Schleifen fragl. Spiralbohrer zu billiger Berechnung zu übernehmen.
Wenn Sie indessen viel mit Spiralbohrern arbeiten, wäre es viel-
leicht für Sie ratsam, selbst eine entsprechende Spiralbohrerschleif-
Maschine anzuschaffen. Eine solche macht sich rasch bezahlt und ist
von obiger Firma schon von 150 Fr. an incl. Scheiben erhältlich.

Auf Frage 116. Bin Lieferant von hölzernen Heugabeln und
bin gerne bereit, mit Fragesteller in Verbindung zu treten. C. Schmid-
hauser, Neukirch-Egnach, Thurg.

Auf Frage 116. Heurcchen fabriziert und liefert zu En gros
Preisen C. Bichscl, Melchnau.

Auf Frage 117. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. Ed. Ratti, Sierenz (Elsaß).

Auf Frage 117. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung zu
treten. R. Rictmann, Kehlleistenfabrik Wülflingen.

Auf Frage 118. Rundstäbe in allen Dimensionen liefert bil-
ligst R. Rictmann, Kehllcistenfabrik Wülflingen.

Auf Frage 118. Könnte solche saubere Rundstäbe- liefern.
Josef Müller, Samstagern-Richtersweil.

Auf Frage 118. Rundstäbe jeder Art fabriziert C. Bichscl in
Melchnau.

Auf Frage 118. Wenden Sie sich gefl. an Josef Eckert, Fa-
brik für Holzbearbeitung in Kreuzlingen, Kanton Thurgau.

Auf Frage 118 und 119. Wünsche mit Fragestellern in
Korrespondenz zu treten. Albert Widmer, Drechsler, Meiringen.

Auf Frage 118 und 119. Wenden Sie sich an A. Genner
in Richtersweil.

Auf Frage 119. Wenden Sie sich gefl. an R. Rietmann>
Kehlleistenfabrik, Wülflingen.

Auf Frage 126. Voiss Oêcauvillo ainsi qas tuyaux Aal-
vonisös kauruissoirt comms spécialité lìooìsclri à Noisr, Mriclr V,
lZissuAasss 3. ?rix sur demands.

Auf Frage 126. I-a maison ?riw Narti ds >V7ntsrlàr
a toujours disponible dss quantités dos rails sb vois Oscanvills
vaKvnnsts à. dans sss depots do Lorn, Vvsrdon ot Vallissllsm
Osinands? lss prix st prospectus.

Auf Frage 121. Schöne buchene Tritte genutet und gestabt,
liefert promt und preiswürdig die mechanische Schreinerei I. Wetter-
wald, Dagmcrsellen, Kanton Luzern.

Auf Frage 121. Teilen ergebenst mit, daß wir Lieferanten
von fertigen 43 cm dicken, vorne gestäbten und genuteten buchenen
Stiegentritten 1,20 m lang à 3 Fr. ca. per Stück sind, Angabe der
Breite der Tritte noch erwünscht. Gebr. Haab, Wolhusen.

Auf Frage 121. Fertige buchene Treppentritte, gestäbt uns
genutet, liefert Fried. Moos, Zimmermeister in Jllnau, KW Zürich,
und wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 121. Buchene Treppentritte liefert Ihnen billigst
R. Rietmann, Kehlleistenfabrik, Wülflingen.

Auf Frage 122. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u.
Cie., Basel.

Auf Frage 124. I. Sonnenmoser, Seilerei, Stein a. Rh.
liefert prompt und billigst Krahnenseile I. Qualität.

Auf Frage 124. Die Firma A. Genner in Richtersweil liefert
solche Seile und teilt auf gefl. Anfrage Preise derselben gerne mit.

Auf Frage 124. Säge-Krahnenseile fabriziert R.u.E. Huber,
Pfäfstkon, Kanton Zürich.
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Stuf Stage 125. ©olcpe gfarbmübten liefert bie pirata $rib
Vtarti, SBintertbur. Sie erhalten birett Offerte.

Stuf jffrage 128. SBenben ©ie fid) an Strnolb Vrenuer u. ©ie.
in Vafel.

Stuf Stage 132. SSenbett ©ie fid) an Strnolb Vrenner it. ©ie.
in Vafel.

Stuf Stage 132, SBenben ©ie fid) an bie fjirma 3of. Vrun,
in Stebiton.

Stuf Srage 132. Verfertige Stofetten bon§anb itnb Sftafdiinen
nad) jeber 3cid)nitng unb jebent Viatic al8 Spezialität, fdjon 40
Satire. ©räferSdjmeizer, funftfdjlofferei, Vljcinau.

Stuf 0frage 134. ®ie Sirtna $rtb Vîarti, SBintertbur liefert
ftetS tauf* ober mietmeife SJiotoren ober ßofomobilen. ©ie erhalten
birett Offerte.

Slitf Srnge 139. ffiitnfllicfie SBienerbimSfteine, befteS g-abritat,
liefern biHigft Strnolb Vrenner it. ©te., Vafel.

Stuf Stage 139. tünftlidje SBienerbimSfteine 3/III, fotoie alle
anbeten Stummem cmbfeljten zu größeren Vczügen biHigft unb in
befter Qualität JjjauSmann u. ©ie„ fÇirniSfabrif in Vera.

Stuf Stage 140, tolbenmotore jeber ©röpe (Original ©djmib*
Vtotoren) liefert St. ©djmib, SJtafdjinenfabrit in 3ürid).

Stuf Stage 140. Sitr einen SBafferbrud bon 5—7 Slttuofbl).
tonnen ©ie nnbebingt feinen befferen SBaffermotor mäblen, a 18

bie Original Velton*®urbine ; biefe arbeitet mit bem meitaus gröfjten
StuReffett. Verlangen ©ie fßrofpeft unb Sßreife bon grifc Parti in
SBintertbur.

Sulimirrionb-AjHciijicv.
5ic tjtornraltungaabioUung î*o» 4>amuefena II bot*

gjtabt 3«rtd) eröffnet Sottfurreng über folgenbe Strbeiten, bie

©ueUiualforleitnttg i»t §iklt!)ale betreffenb:
1. ©rbarbeit. Deffnen unb Sßiebercinbeden ber SRobrleitungSgraben

9800 m.
2. StuSbub für Vetontanäle, ca. 1400 ml
3. ©rftellung bon Vrunnenftuben unb ©djäcfjten, ca. 14 ©tücf.
4. ©rftellung bon Vetontanälen, 400 m.

päne unb VebingungSbeft finb auf bem Vureau beS Snge»
nieutg ber SBafferberforgung aufgelegt, ber tneitere SluSfunft über
bie Strbeiten erteilt. ®ie Offerten finb fdjtiftlidj unb berfdjloffen bis
28. Vtai bem Vauborftanb II ber ©tabt Qütid) einzureichen.

glor 5d)ttlrnt wait ©äljtntl (Voggenbutg) ift int Salle,
bie ©rftellung eines ©ifongolünbora um ben ©cbulbauSgarten,
meffenb 61,5 m, p oergeben, ©ingaben mit 3eid)nungen unb Sin*
gaben ber ©ifenftärfe bis 2. Suni finb bem Spräfibentcn beS ©djul*
rates, ©emeinberat ©rp. teller einzugeben, roeldjer aud) p näherer
SluSfunfterteilung bereit ift.

^orroktinn bor ittooobeogftraße itt fjortoau auf eine
Sänge bon 840 m. UebernaljmSoffertcn finb bis 5. (yuni fdjrifttid)
unb berfdiloffen an fpauptmann 3afob ©berparbt in Igerisau ein*
preisen. pane unb VebingniSfiefte tonnen bei 3ng. ß. türfteiner
in ©t. ©alten eingefeljen toerben, mofelbft aud) ©ingabeformulare
p beziehen finb.

Jfir bio ilcmalttug boo Hanfuntgokirnfroa in (bofptt
(©t. ©alten). Slftorbbefdirieb unb nähere Vebingttngen tonnen beim
Vräfibenten beS tonfumbereinS eingefeljen toerben. ©djriftlicfjc
UebemapmSofferten finb bis 5. Sttni cinpreidjen.

f3riidtonan|lrtd). Stnftrid) (ohne ßieferung ber Sarbe) ber
eifernen Vrüdten über bie ®pur bei Sütifon*Steunfom (ca. 2300 m-).
®ie bezüglichen Stttorbbebingungen tonnen auf bem Vureau bes
SîreiSingenieurS, Stiebergaffe 2 in SBintertbur, eingefeben toerben.
ItebernabmSofferten finb berfdiloffen unb für beibe Straeten getrennt,
fotoie mit ber Sluffdjrift „Slnftridj bon Xpurbmcfen" betfeben, bis
31. SJtai ber Vaubirettion beS SlantonS Sitrid) einzureichen.

Die homtooeigcrolirdtaft ®agelBniangott bcabfidjtigt ben
Stufbau eines pteiten ©toctroerteS anf bas fdpn beftebenbe ©enncrei*
gebäube, nebft ©djopfanbau, unb eröffnet Si'onfurrenz über ïltrturor-,
3itnmortnanu«-, §d)vetttor-, SMllofTer-, ©InTor-, fpong-
Ico-, 5«d)bodtoo- «jtï» Ijrtfneom'boiteu, ©ingaben für bie
SluSfübrung biefer Strbeiten, einzeln ober fanttbaft, finb bis 1. Sitni
fcbriftlid) unb berfdiloffen mit ber Stuffdjrift „©ennbiittenbau Xa=
gelstnangen" beim Vräfiöcnten, ©emeinberat SBettftein, einjureidjen,
toofelbft aud) Pan, Voraitêntafj unb Vauborfdjriftcn pr geft. ©in=
ficht offen liegen.

tsftffronbolägo, g«»- «ttb Ittdbotrdifeinooaoboitou,
ittnloravboitou, ©«»- uttb lUnlTcvloituugcn, ololttrifdto
fiiittotioroid|tung uttb bott tttodr. ^ufjug in bas ßabora=
torium beS SîantonScbemiterS in 3iioid|. ©ingabetermin 31. Vtai.
StäbereS burd) bas tantonale öocl)bauantt.

Si* ©ob- unb ffiipnliooungoitoboitott für bio®r|ïol-
lung bor Hutbud)|}ru||o pifdjett ber ©djaffbauferftraRe unb
SftötelftraRe im Streife IV in Büriri). fßläne unb Vanborfdjriften
liegen im SEiefbauamt, Limmer 3c pr ©infiçbt auf, mofelbft aud)
©ingabeformulare bepgen merben tonnen, ©ingaben finb berfdiloffen
mit ber Sluffdirift „Siotbud)ftraRe" bis 25. SJtai an ben Vauborftanb I
im ©tabtbauS einpreidien.

hd) nil) a u ob a u in bor ©oifoltuoib, iUintortliur. (5r=
ftettung ber ©Infcrurboiton. Seicbuungen unb Stttorbbebingungen
liegen pr ©infidjt auf bem Vureau beS bauleitenben Strd)itetten,
SB. Saw5 ©ertrubftrafee 14, bon meldiern aud) bie ©ingabeformulare
bepgen merben tonnen. ItebernabmSofferten finb berfdiloffen unb
mt ber nötigen Sluffdirift berfeben, bis 31. Vtai einpfenben an ben
fßräfibenten ber ©d)utbauSbanfommiffion, ©tabtrat St. 3Sler.

®to §d)ulgomoittbo hdiönonborg-ftrabolf eröffnet bie*
mit Stonfurren? über bie ©rftellung bon etroa 160 iP bud)onr
llioittcnböbou in bie beibrn unteren ßebnintmer im ©diulbaufe
©d)önenberg. ItebernabmSofferten finb bis ©nbe Vtai bem Sßräfi»
benten, Vorfteber Dettli, einpgeben, bei meldjem aud) bie näheren
Vebingungen eingefeben merben tonnen.

Jlttuarbcitou für bio luubuJirlfdjitftlidjo §djulo tu
§urfoo. Sie ®a<bbeder=, ©beugler-, @ibjer=, ©d)loffer=, @lafer=,
©d)reiner= unb SMerarbeiten, fohiic bie ßieferung bon Vobcnbelegen
für baS ©<hul= unb Sonbittgebäube in ©nrfee. V'ä"£ aab Vebtng=
ungen tonnen auf bem Vureau beS ftanlonSbaumeifters im dies
gicrungSgebäube eingefeben merben, Offerten finb bis 4. 3uni bent
Vaubebartement beS Santons ßuprn einpreidien.

©tpfor-, ©Infor- ttu!» Suflullnttunourbolton, fomie bie
ßieferung beS |iollrturationoliod)ljorboo pm Siettbau eines
VierbeRotS ßoS Til in jjufol für ©. ^abicb--®ictfcbb pm „Saltnem*
bräu Stbeinfelben". IfSläne liegen auf bem Vaubureau Vogefen»
ftrafje 25 in Vafel pr ©infiebt bereit. Offertformulare unb Ve=
bingungen tonnen ebenfalls bort bepgen merben gegen §interlage
bon 1 ®epot. Offerten unb Slnfragen finb birett an ben bortigen
Vaufübrer @. §öümüller, Vogcfenftrafee 25, p richten, ©nbtermin
ber ©ingabefrift für @ibfer= unb ©laferarbeiten 30. Vtai. Slnmelbe^
termin für 3nftaÜntion unb Sfocbbetbliefcrung bom 1. Suni an.
©nbtermin 10. 3uni.

3io Sttttutor-, huonglor- ititb holpomontarboiton
für ca. 600 m" ®adbfiäd)en für bie baulichen 3nftatlationen ber
Vallontompagnie auf bem SBanfborffelbe bei öertt. fßläne, Ve=
bingungen unb Slngebotformitlare finb bom 19. Vtai an im VunbeS*
bauS, Oftbau, 2. ©tage, 3mcr Sir. 158 aufgelegt. Uebernabms*
Offerten finb berfdjloffen unter ber Sluffdirift „Slngcbot für bauliche
Snftallationen ber VaHontombagnic" bis 26. SJtai franto einzureichen
an bas eibg. ©eniebureau, Stbteilung für VefeftignngSbauten.

Sto ©ol>-, plttuoeo-, Pooitttü-, ôtcittlpuor-, haitali-
rutrau«-, Pflülfofoo-, Biinntct-, hfiougtoo-, fjolpemcitt-
l>obad)uttgo-, itaul'dimtobc-, §djlo)Tov-, ôdjiciuot-, ©lu-
Too-, Paohott-, ©iitfoo- uttb îltnlcortrlieitctt, fomie bie

Jtofoouug tiott ©ifoubaUtou unb ©ufffäulon für Slnbauten
an bas §ülfSlaboratorium Str. 4 in ©l(uu, Vläne, Vebingungen
unb Slngebotformulare finb im eibgenöffifchen Vaubureau in ®bun
jur ©inficht aufgelegt. UebernabmSoffcrten finb berfdjloffen unter
ber Sluffdirift „Slngebot für ijülfSlaboratorium ®bun" bis 30. Vtai
franto einzureichen an bie ®ircttion ber eibg. Vauten.

Iltauoot- uttb litaloirtoboitoit an ber „Urania" in 3üri«h,
Svottglooaobotton am ©rofjmünfter in 3ürich, hdjooinct*-
(toboilou für bie SîantonSfchule 3it"d). StäbereS fiebe Slmtsblatt
bom 18. unb 22. ïttni.

Hct-gobttttg ("ämtlidior Arbeite« jttt* ffirltolUmg eines
liluiiitioinuiiagoîino im ©ttoUljötjli (©emeinbebann Stobr)
bei Slarau. ®ic allgemeinen, fomie ffiezietten Vebingungen, nebft
©ingabeformular tonnen bis 26. SJtai auf bem tantonalen hodjbau*
bureau bezogen merben, mofelbft auch ber pan z«r ©inficht auf*
gelegt. ItebernabmSofferten finb bis 31. Vtai mit ber Sluffchrift
„Pitberbau8=DucHbölzli" berfeben an bie aargauifche Vaubirettion
einzufenben.

Attöfüljrttttg bor gdjroittor-, Parkett- unb Plalor-
nrboito» für bas 3. ©toetmerf ber Eantonalbantfiliale Uliittor-
tl)ttr. 3etd)nungen, VorauSmaRc unb Vebingungen liegen im Vu*
reau ber Santonalbantfiliale, 1. ©tod, zur ©infidjtnabme auf. Stn*
geböte finb bis 30. Vfai einzureichen an Vanfpräfibent ©raf, 3ürdjer
,#antonalbant, in 3nrid).

plardjltoinliofornng für bio §tabt 3ug. ßieferung
bon 100 ©raniOOKarchfteinen, 70 cm lang unb 15x15 cm ©tirn*
fläche, flach. (Schriftliche Offerten finb ber Vobenallmenbbermattung
3ug bis 31. Vtai einzureichen.

Pio Arbriten für bio ^traßonkarroktian bei ®on-
niken unb piogton (Sît. Vafellanb) mtt 1)00 m .ßänge. Vläne,
Sloftenberechnung unb Vauborfdjriften tonnen auf bem Vureau beS

©trafieninfpettorS eingefeben merben. ©ingaben finb berfdiloffen mit
ber Stuffcbnft „©trafjenforrettionen" bis 31. SM an bie tantonale
Vaubirettion in ßieftal einzufenben.

ytraßottbatt Kioobarij (3üricb). 3" ber ©taatsmalbung
Vuchenegg (Stbteilung ©dtiattli) mirb bie ©rftellung einer ©traRe in
Vlanie bon 700 m ßänge in Sittorb gegeben. Stäbere SluStunft
erteilt ©taatsförfter fguber in Vuchenegg, bei bem aud) bie 5f3!äne
unb Vauborfchriften eingefeben merben tonnen, ©ingaben nimmt
entgegen ©ottlieb tramer, gorftmeiftcr in StieSbad).

yialferuorfarguttg ©rub (llpptitjtU).
1. ®ie SluSfübrung eines StcfcrooirS in Veton mit 400 in' 3n*

halt famt atten Sirmaturen unb ber nötigen ©rabarbeit.
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Auf Frage 123. Solche Farbmühlcn liefert die Firma Fritz
Marti, Winterthur. Sie erhalten direkt Offerte.

Auf Frage 1 28. Wenden Sie sich an Arnold Brenuer u. Cic.
in Basel.

Auf Frage 132. Wenden Sie sich an Arnold Brenner u. Cie.
in Basel.

Auf Frage 132. Wenden Sie sich an die Firma Jos. Brun,
in Nebikon.

Auf Frage 132. Verfertige Rosetten von Hand und Maschinen
nach jeder Zeichnung und jedem Maße als Spezialität, schon 40
Jahre. Gräser-Schweizer, Kunstschlofferei, Nhcinau.

Auf Frage 134. Die Firma Fritz Marti, Winterthur liefert
stets kauf- oder mietweise Motoren oder Lokomobilen. Sie erhalten
direkt Offerte.

Auf Frage 13S. Künstliche Wiencrbimssteine, bestes Fabrikat,
liefern billigst Arnold Brenner u. Cie., Basel.

Auf Frage 13S. Künstliche Wienerbimssteine 3/III, sowie alle
anderen Nummern empfehlen zu größeren Bezügen billigst und in
bester Qualität Hausmann u. Cie., Firnisfabrik in Bern.

Auf Frage 14V. Kolbenmotore jeder Größe (Original Schmid-
Motoren) liefert A. Schmid, Maschinenfabrik in Zürich.

Auf Frage 14V. Für einen Wafferdruck von S—7 Atmosph.
können Sie unbedingt keinen besseren Wassermotor wählen, als
die Original Pelton-Turbine; diese arbeitet mit dem weitaus größten
Nutzeffekt. Verlangen Sie Prospekt und Preise von Fritz Marti in
Winterthur.

SuVmisjionS'Anzeiger.
Die Uerwaltnngsabteilnng des Bauwesens II der

Stadt Zürich eröffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten, die

Gnellwasserleitnng im Hihlthale betreffend:
1. Erdarbeit. Oeffnen und Wiedercindecken der Rohrleitungsgrabcn

980V m.
2. Aushub für Betonkanäle, ca. 1400 m^.
3. Erstellung von Brunnenstuben und Schächten, ca. 14 Stück.
4. Erstellung von Betonkanälen, 400 m.

Pläne und Bedingungsheft sind auf dem Bureau des Inge-
nieurs der Wasserversorgung aufgelegt, der weitere Auskunft über
die Arbeiten erteilt. Die Offerten sind schriftlich und verschlossen bis
28. Mai dem Bauvorstand II der Stadt Zürich einzureichen.

Der Schulrat von Gähwil (Toggenburg) ist im Falle,
die Erstellung eines Gisengeländers um den Schulhausgarten,
messend 61,5 m, zu vergeben. Eingaben mit Zeichnungen und An-
gaben der Eisenstärke bis 2. Juni sind dem Präsidenten des Schul-
rates, Gemeinderat Erh. Keller einzugeben, welcher auch zu näherer
Auskunfterteilung bereit ist.

Korrektion der Moosbergstraße in Herisa« auf eine
Länge von 840 in. Uebernahmsofferten sind bis 5. Juni schriftlich
und verschlossen an Hauptmann Jakob Eberhardt in Herisau ein-
zureichen. Pläne und Bedingnishefte können bei Jng. L. Kürsteiner
in St. Gallen eingesehen werden, woselbst auch Eingabeformulare
zu beziehen sind.

Für dir Bemalung des Konsumgebändes in Goßan
(St. Gallen). Akkordbeschrieb und nähere Bedingungen können beim
Präsidenten des Konsumvereins eingesehen werden. Schriftliche
Uebernahmsofferten sind bis 5. Juni einzureichen.

Krückenanstrich. Anstrich (ohne Lieferung der Farbe) der
eisernen Brücken über die Thur bei Altikon-Neunforn (ca. 2300 m-).
Die bezüglichen Akkordbedingungen können auf dem Bureau des

Kreisingenieurs, Niedergasse 2 in Winterthur, eingesehen werden.
Uebernahmsofferten sind verschlossen und fiir beide Brücken getrennt,
sowie mit der Aufschrift „Anstrich von Thurbrücken" versehen, bis
31. Mai der Baudirektion des Kantons Zürich einzureichen.

Die Sennereigesellschaft Tagelswangen beabsichtigt den
Aufbau eines zweiten Stockwerkes auf das schon bestehende Sennerei-
gcbäude, nebst Schopfanban, und eröffnet Konkurrenz über Manrer-,
Zimmermanns-, Schreiner-, Schlosser-, Glaser-, Speng-
ler-, Dachdecker- und Kafnerarbeiten. Eingaben für die
Ausführung dieser Arbeiten, einzeln oder samthaft, sind bis 1. Juni
schriftlich und verschlossen mit der Aufschrift „Sennhiittenbau Ta-
gelswangen" beim Präsidenten, Gemeinderat Wettstein, einzureichen,
woselbst auch Plan, Vorausmaß und Bauvorschriften zur gest. Ein-
ficht offen liegen.

Bodenbeläge, Kau- und Möbel schreinerarbeiten,
Malerarbeiten, Gas- und Wasserleitungen, elektrische
Flintevorrichtung und den mech. Auszug in das Labora-
torium des Kantonschemikers in Zürich. Eingavetermin 31. Mai.
Näheres durch das kantonale Hochbauamt.

Die Erd- und Chansternngsarbeiten für die Grstel-
lung der Uotbnchstraße zwischen der Schaffhauserstraße und
Rötelstraße im Kreise IV in Zürich. Pläne und Banvorschriften
liegen im Tiefbauamt, Zimmer 3o zur Einsicht auf, woselbst auch
Eingabeformulare bezogen werden können. Eingaben sind verschlossen
mit der Aufschrift „Rotbuchstraße" bis 25. Mai an den Bauvorstand I
im Stadthaus einzureichen.

Schnllsausbau in der Geiselweid, Winterthur. Er-
stellung der Glaserarbeiten. Zeichnungen und Akkordbedingungen
liegen zur Einsicht auf dem Bureau des bauleitenden Architekten,
W. Furrer, Gertrudstraße 14, von welchem auch die Eingabeformulare
bezogen werden können. Ucbernahmsofferten sind verschlossen und
mt der nötigen Aufschrift versehen, bis 31. Mai einzusenden an den
Präsidenten der Schulhausbankommission, Stadtrat A. Jsler.

Die Schnlgemeinde Schönenberg-Kradolf eröffnet hie-
mit Konkurrenz über die Erstellung von etwa 160 m^ bnrhene
Riemenböden in die beiden unteren Lehrzimmer im Schulhause
Schönenberg. Uebernahmsofferten sind bis Ende Mai dem Präsi-
deuten, Vorsteher Oettli, einzugeben, bei welchem auch die näheren
Bedingungen eingesehen werden können.

Kauarbeiten für die landwirtschaftliche Schule in
Sursee. Die Dachdecker-, Spengler-, Gipser-, Schlosser-, Glaser-,
Schreiner- und Malerarbeiten, sowie die Lieferung von Bodenbelegen
für das Schul- und Konviktgebäude in Sursce. Pläne und Beding-
ungen können auf dem Bureau des Kantonsbaumeisters im Re-
gierungsgebäude eingesehen werden. Offerten sind bis 4. Juni dem
Baudepartement des Kantons Lnzcrn einzureichen.

Gipser-, Glaser- und Inslallationsarbeiten, sowie die
Lieferung des Restaurationskochsterdes zum Neubau eines
Bierdepots Los III in Kasel für C. Habich-Dictschy zum „Salmen-
bräu Rheinfelden". Pläne liegen auf dem Bauburcau Vogesen-
straße 25 in Basel zur Einsicht bereit. Offertformulare und Be-
dingungen können ebenfalls dort bezogen werden gegen Hinterlage
von 1 Fr. Depot. Offerten und Anfragen sind direkt an den dortigen
Bauführer E. Höllmiiller, Vogesenstraße 25, zu richten. Endtermin
der Eingabefrist für Gipser- und Glaserarbeiten 30. Mai. Anmelde-
termin für Installation und Kochherdlieferung vom 1. Juni an.
Endtermin 10. Juni.

Die Zimmer-, Spengler- «nd Kolzcementarbeiten
für ca. 600 m^ Dachflächen fiir die baulichen Installationen der
Ballonkompagnie auf dem Wankdorffelde bei Kern. Pläne, Be-
dingungen und Angebotformulare sind vom 19. Mai an im Bundes-
Haus, Ostbau, 2. Etage, Zimmer Nr. 158 aufgelegt. Uebernahms-
offerten sind verschlossen unter der Aufschrift „Angebot für bauliche
Installationen der Ballonkompagnic" bis 26. Mai franko einzureichen
an das eidg. Geniebureau, Abteilung für Befestigungsbauten.

Die Erd-, Maurer-, Uerputz-, Steinhauer-, Kanali-
salions-, Pflasterer-, Zimmer-, Spengler-, Holzrement-
bedachungs-, Bauschmiede-, Schlosser-, Schreiner-, Gla-
ser-, Parkett-, Gipser- «nd Malerarbeiten, sowie die

Lieferung von Eisenbalken und Gußsäulen für Anbauten
an das Hülfslaboratorium Nr. 4 in Thnn. Pläne, Bedingungen
und Angebotformulare sind im eidgenössischen Banbureau in Thun
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsoffcrten sind verschlossen unter
der Aufschrift „Angebot für Hülfslaboratorium Thun" bis 30. Mai
franko einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten.

Manrer- «nd Malerarbeiten an der „Urania" in Zürich,
Kpenglerarbeiten am Großmünstcr in Zürich, Schreiner-
arbeiten für die Kantonsschule Zürich. Näheres siehe Amtsblatt
vom 18. und 22. Mai.

Uergebnng sämtlicher Arbeiten zur Erstellung eines
Munitionsmagazins im Euellhölzli (Gcmeindebann Rohr)
bei Aarau. Die allgemeinen, sowie speziellen Bedingungen, nebst
Eingabeformular können bis 26. Mai auf dem kantonalen Hochbau-
bureau bezogen werden, woselbst auch der Plan zur Einsicht auf-
gelegt. Uebernahmsoffcrten sind bis 31. Mai mit der Aufschrift
„Pnlverhaus-Qucllhölzli" versehen an die aargauische Baudirektion
einzusenden.

Ausführung der Schreiner-, Parkett- «nd Maler-
arbeite« für das 3. Stockwerk der Kantonalbankfiliale Winter-
thur. Zeichnungen, Vorausmaßc und Bedingungen liegen im Bu-
reau der Kantonalbankfiliale, 1. Stock, zur Einsichtnahme auf. An-
geböte sind bis 3V. Mai einzureichen an Bankpräsident Graf, Zürcher
Kantonalbank, in Zürich.

Marchsteinliefernng fiir die Stadt Zug. Lieferung
von 100 Granil-Marchsteinen, 70 om lang und 15x15 om Stirn-
fläche, flach. Schriftliche Offerten sind der Bodenallmendverwaltung
Zug bis 31. Mai einzureichen.

Die Arbeiten für die Ktraszenkorrektion bei Ten-
niken und Diegten (Kt. Baselland) mit 1100 m Länge. Pläne,
Kostenberechnung und Bauvorschriften können auf dem Bureau des
Straßeninspektors eingesehen werden. Eingaben sind verschlossen mit
der Aufschrift „Straßenkorrektionen" bis 31. Mai an die kantonale
Baudirektion in Liestal einzusenden.

Straßenbau Uiesbach (Zürich). In der Staatswaldung
Buchenegg (Abteilung Schattli) wird die Erstellung einer Straße in
Planie von 700 in Länge in Akkord gegeben. Nähere Auskunft
erteilt Staatsförster Huber in Buchenegg, bei dem auch die Pläne
und Bauvorschriften eingesehen werden können. Eingaben nimmt
entgegen Gottlieb Kramer, Forstmeister in Riesbach.

Wasserversorgung Grub (Appenzell).
1. Die Ausführung eines Reservoirs in Beton mit 400 nV In-

halt samt allen Armaturen und der nötigen Grabarbeit.
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